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25 Jahre Erfahrungen 

in der Automobilbranche 

als Trainer und Coach 
 

 

Seit 25 Jahren arbeite ich in der deutschen Automobilbranche. Zunächst habe ich bei Mercedes 

Nachwuchsverkäufer ausgebildet, anschließend bin ich in den After-Sales-Bereich gewechselt 

und habe im Rahmen der Servicetechnikerausbildung das Thema der zwischenmenschlichen 

Kommunikation vermittelt. Darüber hinaus habe ich sieben Jahre lang das Mercedes-Autohaus 

Karl Russ in Dettingen begleitet. Zunächst führte ich Kundenservice-Workshops für alle 

Mitarbeiter mit Kundenkontakt durch, dann begleitete ich alle Kundenannehmer durch 

Coaching am Arbeitsplatz. In den jährlichen Reflexionsgesprächen mit den Geschäftsführern 

und den Gesellschaftern vereinbarten wir ein vierteljährliches Führungskräfte-Coaching für 

alle Führungskräfte der drei Standorte. Ich führte von oben nach unten 

Mitarbeiterjahresgespräche ein und habe verschiedene Mitarbeiter und Führungskräfte durch 

eine Konfliktlösungscoaching begleitet. Außerdem habe ich für jedes Team eine halbjährliche 

Teamentwicklung durchgeführt, um die kollegiale Zusammenarbeit zu verbessern. Zuletzt 

haben ich das Unternehmen im Generationswechsel von der zweiten in die dritte Generation 

erfolgreich mit einem zweijährigen Nachfolge-Coaching begleitet – das Unternehmen bekam 

im Bundeswettbewerb „Erfolgreicher Stabswechsel“ vom Bundeswirtschaftsminister den 

Siegertitel 2011 überreicht. 

 

Anschließend habe ich mehrere Jahre die Serviceberater von MAN und Mitarbeiter von Mazda 

in Sachen Kommunikation und Führungskunst ausgebildet.  

Zuletzt habe ich von 2023-2025 für Renault Group Academy gearbeitet und war für die Bereiche 

Kundendienstleiterausbildung, Werkstattleiterqualifizierung und Werkstatt-Test-

Nachschulung zuständig. Außerdem habe ich zusammen mit meinen Kollegen die 

Potentialanalysen im Rahmen der Serviceberaterausbildung sowie verschiedene Prüfungen 

für Serviceassistentinnen und Serviceberater durchgeführt.  
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Rüdiger Standhardt  
   

    

Dipl.-Pädagoge sowie Studium der evangelischen Theologie. Selbstständiger Trainer und 

Coach für Persönlichkeits-, Kommunikations- und Führungskräfteentwicklung. Ausbilder für 

das von mir entwickelte Training Achtsamkeit in Organisationen (TAO). Meditations- und 

Yogapraxis seit 1979 bei Wenzel Graf von Stosch, Pater Lassalle, Dr. Michael von Brück, R. 

Sriram und Dr. Jon Kabat-Zinn. In 25 Jahren habe ich über 1.000 Menschen in 

achtsamkeitsbasierten Verfahren (PME, MBSR, TAO) ausgebildet und als 

Achtsamkeitspionier war ich viele Jahre lang Initiator zahlreicher Fachtagungen zum Thema 

Achtsamkeit in der Arbeitswelt. Ehrenamtlicher Sterbebegleiter sowie Autor von neun 

Buchveröffentlichungen, unter anderem: TAO – Training Achtsamkeit in Organisationen. Die 

Kunst, sich selbst und eine Organisation achtsam zu führen. Begründer und Institutsleiter des 

Forum Achtsamkeit. Ausführliche Informationen unter www.forumachtsamkeit.de   

 

 

  
 

Rüdiger Standhardt gehört zu den Pionieren, die dem Thema Achtsamkeit den Weg in die 

Geschäftswelt geebnet haben. Mit seinem neuen Buch TAO - Training Achtsamkeit in 

Organisationen gelingt es ihm, die Tiefendimension der Achtsamkeitspraxis, die bei manchen 

McMindfulness-Angeboten verloren gegangen ist, mit den Anforderungen der Arbeitswelt in 

eine konstruktive Beziehung zu bringen. Sehr praxisorientiert und mit einem in vielen Jahren 

eigener Achtsamkeitsübung entwickelten Gespür für die Herausforderungen menschlicher 

Entfaltung führt Standhardt seine Leser:innen durch Entwicklungsprozesse, die menschliche 

Tiefe und Wirksamkeit fördern. Meiner Meinung nach ein hervorragendes Buch für alle, die 

anfangen, die vermeintlichen Zwänge im Business zu hinterfragen. Und die dabei erkennen 

können, welches erstaunliches Entwicklungspotential ihnen selbst und in der Arbeitswelt noch 

zu entdecken ist.   Paul J. Kohtes 

    


